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Das Ende zeichnet sich ab 
 
Ende 2008 hat das RPI drei Vakanzen. Die Stel-
len für den Konfirmandenunterricht, den Kinder-
gottesdienst und die Medienpädagogik sind 
vakant. Aber das Ende der Vakanzen zeichnet 
sich ab.  

Am 1. Februar 2009 wird 
Pfarrer Michael Beisel, 
hauptamtlicher Religionslehrer 
in Karlsruhe, zuvor Studenten-
pfarrer und Mitarbeiter beim 
Evangelischen Rundfunk-
dienst, die Nachfolge von 
Jürgen Bauer, Studienleiter für 
Medienpädagogik, antreten. 

Am 1. März 09 wird Pfarrer 
Stefan Kammerer, derzeit 
noch Gemeindepfarrer in 
Bühlertal, die Nachfolge 
von Heinz Adler als 
Landeskirchlicher Beauf-
tragter antreten. 

 
 
 

Das Verfahren zur Besetzung der Stelle eines 
Landeskirchlichen Beauftragten für den Kinder-
gottesdienst ist noch nicht abgeschlossen. 
 

 
 
Godly Play-Raum eingeweiht 
 
Am Sonntag, den 23. November 2008, wurde in 
der evangelischen Kirchengemeinde Staffort-
Büchenau ein Godly Play-Raum eingeweiht. Es 
ist der erste Raum dieser Art in der Evangeli-
schen Landeskirche in Baden und darüber hinaus 
im gesamten süddeutschen Raum. 
Godly Play ist eine besondere Methode, Kinder 
und Erwachsene mit biblischen Geschichten in 
eine direkte Beziehung zu bringen. Dies ge-
schieht in einem umfassenden Konzept, in dem 
neben den Geschichten auch der Raum eine 
besondere Rolle spielt. Hier werden die Ge-
schichten präsentiert, im theologischen Gespräch 
miteinander bedacht und in kreativer Arbeit ganz 
individuell und persönlich angeeignet. 

Das Material kommt vom RPI, den Raum stellt 
die Kirchengemeinde zur Verfügung. 
(Müller-Friese) 
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Neuer Bildungsplan im Beruflichen Gymnasium 
 
Seit dem Sommer sind neue Bildungspläne für 
die Fächer Evangelische und Katholische Religi-
onslehre in Kraft. Anlass für die Überarbeitung 
war der Wunsch, bessere Voraussetzungen für 
die Erstellung von Abituraufgaben zu schaffen. 
Insbesondere für die Themenkreise „Religion“ 
und „Zukunft“ wurden mehr Inhalte als verbindlich 
definiert. Darüber hinaus wurden im evangeli-
schen Plan die Kerneinheiten erweitert, so dass 
keine Ergänzungseinheiten mehr als verpflich-
tend festgelegt werden müssen, um Abituraufga-
ben erstellen zu können.  
 
Eine Kompetenzorientierung wurde auf Grund 
staatlicher Vorgaben nur bei den Verben des T-
Balkens vorgenommen, ansonsten sind die 
neuen Bildungspläne weiterhin in einem Nomi-
nalstil abgefasst. Unbefriedigend war bei der 
Überarbeitung das enge Zeitfenster, was ein 
sorgfältiges Arbeiten der Kommissionen er-
schwerte. Jedes berufliche Gymnasium wird eine 
Druckfassung erhalten, die einzelnen Lehrkräfte 

müssen die 73 Seiten selbst herunterladen und 
ausdrucken 
(www.ls-bw.de/beruf/lp/bg_entw/08_3591_BG1-
AF2_Ev-Religionslehre.pdf ). 

Er ist gültig, auch wenn auf der Netz-Fassung 
„Entwurf“ steht, und gilt ab dem Abitur 2010.  
 
Zeitgleich mit dem Bildungsplan wurden einige 
Abiturbestimmungen geändert. Leider wurde die 
Zeit, die im schriftlichen Abitur zur Verfügung 
steht, von 240 auf 210 Minuten abgesenkt, ob-
wohl weiterhin zwei Texte mit je drei Arbeitsauf-
trägen bearbeitet werden müssen. Außerdem gilt 
für die beruflichen Gymnasien ab sofort eine 
andere Themenrotation als im allgemein bilden-
den. In der Kursstufe müssen vier (statt vorher 
fünf) Themen bearbeitet werden, drei von ihnen 
werden zentral festgelegt. 
(Herbert Kumpf) 

 

 
 
Mit Kindern neu anfangen – ein Taufprojekt der Evangelischen Kirche von Westfalen 
 
Im Impulspapier des Rates der EKD „Kirche der 
Freiheit” heißt es: „90 Prozent der Kinder eines 
Jahrgangs sollten im Laufe ihrer ersten sechs 
Lebensjahre mit biblischen Geschichten und 
christlichen Symbolen, mit christlichen Festen 
und kirchlichen Traditionen sowie ihren moder-
nen Vermittlungsformen in Berührung kommen.” 
 
Für dieses Ziel hat die westfälische Kirche das 
Projekt „Mit Kindern neu anfangen – Taufverant-
wortung wahrnehmen" entwickelt. Ziel ist die 
Weitergabe des Glaubens an Kinder zu unter-
stützen. Dies soll mit einem bewusst volkskirchli-
chen Ansatz geschehen, der mit der Geburt eines 
Kindes beginnt und über Taufe bis zur Einschu-
lung konzipiert ist. Dabei verliert es nicht aus dem 
Blick, dass die Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen in den Gemeinden, aber auch landeskir-
chenweit, in einem Zusammenhang gesehen 
werden sollte.  
 
Alle westfälischen Kirchengemeinden sind ein-
geladen, sich an diesem Projekt zu beteiligen.  

Dafür stehen ein „Starterpaket“ (verschiedene 
Materialien für Angebote rund um Taufe, für 
Krabbelgruppen, Kindergarten, Kindergottes-
dienst u.ä.) und ein monatlicher Newsletter zur 
Unterstützung bereit. Zudem werden die betei-
ligten Gemeinden einmal im Jahr zu einem Tref-
fen mit thematischen Impulsen und kollegialer 
Beratung nach Haus Villigst eingeladen. 
 
Das Projekt will auch zur Bildung eines Netz-
werks kinderfreundlicher Gemeinden in der 
EKvW und darüber hinaus anregen. Meist nur 
regional bekannte Angebote oder Materialien zur 
Förderung religiöser Sozialisation von Kindern 
und deren Familien sollen gebündelt und als Ser-
vice-Angebote den am Projekt beteiligten Ge-
meinden zur Verfügung gestellt werden. 
(Susanne Betz) 
 

Weitere Infos unter: 
www.mit-kindern-neu-anfangen.de. 

 

 
 
„Religion von Anfang an“ – Literatur zum (Wieder-)Einstieg für Kinder und Erwachsene 
 
Bei der Geburt eines Kindes stellt sich in vielen 
Familien die Frage nach Religion neu. Soll mein 
Kind getauft werden? Was bedeutet überhaupt 
Taufe? Was bedeutet die Taufe für die weitere 
Erziehung? Welche Rolle kann der christliche 
Glaube in unserer Familie spielen? Wie bete ich 
mit meinem Kind?  
 

Die Fülle der Ratgeberliteratur zu Erziehungs-
fragen ist derzeit groß und damit auch unüber-
sichtlich. Daher hat es sich der Deutsche Ver-
band Evangelischer Büchereien zur Aufgabe 
gemacht, ein aktuelles Themenheft zusammen-
zustellen, das Familien, Kindergärten und andere 
Einrichtungen, die mit Kindern im Alter von 0 – 6 
Jahren religiös bildend tätig sein wollen, unter-
stützt. 
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Erste Bilderbücher zu Bibel und Gebet, Bücher 
zum Kirchenjahr, zu Taufe und Abendmahl sind 
direkt für die Hand des Kindes und der vorlesen-
den Erwachsenen geeignet. Aus der Fülle der 
Ratgeber wurden gelungene Beispiele zur religi-
ösen Erziehung ausgewählt. Zudem werden 
Bücher zur Einführung in den christlichen Glau-
ben vorgestellt. 

Das 36-seitige Heft erschien Anfang November 
und kostet ca. 2 Euro. Es ist über den DVEB zu 
beziehen (dveb@dveb.info). 
 
Aus dem RPI hat Studienleiterin Susanne Betz 
bei diesem Themenheft mitgearbeitet. 
 

 
 
Sehenswert 
Drei Filme aus dem Verleihbestand der RPI-Mediathek, die für den Religionsunterricht in der Sekundarstufe 
gut geeignet sind: 
 
(1) Security 
13 Min., f., Kurzspielfilm, Deutschland 2006 

Ein Sicherheitsdienst-Mitarbeiter überführt eine 
Ladendiebin. Er verzichtet aber auf eine Anzeige, 
weil er Mitleid hat, und lässt die Frau gehen. Auf 
ihr Angebot, ihm zu Willen zu sein, geht er nicht 
ein. Tags darauf entdeckt er sie erneut im 
Supermarkt, wie sie ungeniert stiehlt, sich seiner 
Beobachtung bewusst. Er stellt sie erneut zur 
Rede, möchte sich nun allerdings mit ihr zum 
Abendessen verabreden. Da gibt die Frau sich 
als Sicherheits-Kontrolleurin zu erkennen. 
Zusatzmaterial: Materialsammlung als PDF-
Datei. 
DVD 126 
 
(2) Der große Ausverkauf 
90 Min., f., Dokumentation, Deutschland 2007 

In der Dokumentation werden die zum Teil dra-
matischen Folgen von Privatisierung zur Steige-
rung des Wirtschaftswachstums offenbart. Er 
zeigt an konkreten Beispielen wie Soweto, wo die 
Einwohner sich den Strom des neuen Anbieters 
nicht mehr leisten können, oder England, wo sich 
nach der privaten Übernahme von British Rail die 
tödlichen Unfälle häufen, dass das häufig be-
schworene Allheilmittel zur Sanierung öffentlicher 

Kassen mitunter alles andere als gut funktioniert 
und vor allem die Menschlichkeit auf der Strecke 
bleiben kann. 
Zusatzmaterial ROM-Teil: Info- und Arbeitsblät-
ter; Tipps für die Unterrichtsgestaltung. 
DVD 151 
 
(3) Ein ganz gewöhnlicher Jude 
88 Min., f., Spielfilm, Deutschland 2005 

Über die jüdische Gemeinde Hamburgs erreicht 
den Journalisten Emanuel Goldfarb der Brief 
eines ihm unbekannten Lehrers, der höflichst 
einen Juden einlädt, seinen Sozialkundeunter-
richt zu besuchen, um sich den Fragen der 
Klasse zu stellen. Doch der 1959 in Deutschland 
geborene Jude will nicht vor Schülern stehen und 
seine Geschichte erzählen. Er stellt sich mögliche 
Unterrichtssituationen vor: "Was soll ich für ein 
Gesicht dabei machen? Freundlich lächelnd? 
So? Oder besser so? Die Last von viertausend 
Jahren Geschichte auf meinen Schultern?" 
Emanuel Goldfarb beginnt, dem Lehrer eine Ab-
sage zu formulieren. Was als knappe Erklärung 
gedacht war, entwickelt sich zu einem überra-
schenden Dialog und wird zur Bilanz seines 
Lebens. 
DVD 136 

 
 
B u c h a n z e i g e :  
 
Fischer, Joachim; Gruden, Stefan; Imhof, Esther; Strub Jean-Daniel: Grundkurs Ethik.  
Grundbegriffe philosophischer und theologischer Ethik, Stuttgart: Kohlhammer 2007, 418 S., 18 €. 
 
Dieses preiswerte Buch ist entstanden im Zu-
sammenhang von Lehrveranstaltungen für evan-
gelische Theologiestudent/innen und für Studie-
rende aller Fakultäten, die das „Kleine Nebenfach 
Ethik“ belegt haben, das von der Theologischen 
Fakultät und dem Philosophischen Seminar Zü-
rich gemeinsam angeboten wird. Entsprechend 
ist es systematisch in 14 Lektionen aufgebaut, 
jeweils mit abschließenden Kontrollfragen und 
Übungen. 
 
Dieser Grundkurs will dazu verhelfen, sich in 
ethischen Fragen, „methodisch reflektiert ein 
eigenes begründetes Urteil bilden zu können“ 
(S.11). Dazu wird einerseits zu einem präzisen 

Umgang mit ethischen Begriffen angeleitet, ande-
rerseits erhält man einen Überblick über ver-
schiedene Schulen der philosophischen und 
theologischen Ethik. Gerade am Verständnis 
philosophischer Schulen mangelt es häufig in der 
Theologie. Dies erschwert eine qualifizierte Teil-
nahme an ethischen Debatten. 
 
Das von dem Autorenteam vertretene theologi-
sche Ethikverständnis sieht einen „Vorrang des 
Verstehens vor dem Begründen“ (S.184). „Offen-
sichtlich hat die Frage, was die Dinge für uns 
bedeutsam macht, einen fundamentaleren Status 
als die Frage, wie ein moralisches Urteil oder 
eine moralische Norm zu begründen ist. Denn 
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Begründungen suchen wir im Blick auf Sachver-
halte, die wir bereits als moralisch bedeutsam 
erachten.“ (Ebd.) Dieser Ethikansatz wird an 
Themen erläutert, die auch immer wieder im Re-
ligionsunterricht bearbeitet werden: Sterbehilfe, 
Beihilfe zum Suizid, Abtreibung, Embryonen-
schutz, der Streit um die Positionen Peter 
Singers und die Anwendung von Folter, um 
Gefahren abzuwenden. Instruktiv sind die 
Ausführungen über die Sozialethik, über Men-
schenwürde und Menschenrechte und über 
Verantwortung und Werte. Interessant sind die 
Anfragen an die aktuellen Wertedebatten:  
 
Ausgehend von der philosophischen Wertethik 
(Max Scheler, Nicolai Hartmann) wird gefragt, ob 

der „Wertebegriff“ nicht eine Kategorie in die 
Theologie einträgt, die ihr nicht angemessen ist.  
Das Autorenteam fordert ausdrücklich auf, eine 
eigene ethische Position zu entwickeln. Dazu 
leistet es eine gute Hilfestellung. Z.B. kann ich 
manch eigenes Unbehagen an bestimmten ethi-
schen Gedankengängen nach der Lektüre besser 
verstehen und in Worte fassen. 
 
Und ein Tipp zum Schluss. Gerade die Themen, 
die im Religionsunterricht interessieren, fehlen 
meist im Register – also gleich beim Lesen er-
gänzen.  
(Herbert Kumpf) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freudenberg, Hans: Christentum 
Alles, was wir wissen müssen 
Kreativ und kompetenzorientiert erwerben Grundschul-Kinder Kenntnisse über den christlichen Glauben. 
Erprobte und sofort einsetzbare Arbeitsblätter erschließen die wichtigsten Themen, u.a.: 
Ich zeige euch meine Kirche – Ich bete: Vater unser – Ich lese in der Bibel – Ich freue mich auf 
Weihnachten – Ich faste – Ich feiere Ostern – Das Kreuz – Die Taufe – Segen – Ich glaube an Gott – … 
und an Jesus Christus – Ich glaube an den Heiligen Geist 
48 Seiten, 9,90 € ISBN 978-3-525-61035-0         Vandenhoeck & Ruprecht & Co. KG, Göttingen 2008 
 
Freudenberg, Hans: Judentum 
Alles, was wir wissen müssen 
In der gleichen Reihe wie „Christentum“ erschien auch ein Band über das Judentum. Hier die wichtigsten 
Themen: Am Freitagabend – Synagoge und Kirche – Tora und Bibel – Bar Mizwa – Chanukka – Das 
Laubhüttenfest – Passa – Abrahams Segen – Moses’ Auftrag – König David – An den Wassern von 
Babylon – Hebräische Schrift 
48 Seiten, 9,90 € ISBN 978-3-525-61036-7         Vandenhoeck & Ruprecht & Co, KG, Göttingen 2008 
 
Freudenberg, Hans: Islam 
Alles, was wir wissen müssen 
Der 3. Band in dieser Reihe erschließt Kindern den Islam. Die Themen: Moschee und Kirche – Ruf zum 
Gebet – Ramadan – Zuckerfest – Opferfest – Mohammeds Offenbarung – Mohammeds Geschichte – Der 
Koran – Die Pilgerfahrt – Die fünf Säulen 
48 Seiten, 9,90 € ISBN 978-3-525-61037-4         Vandenhoeck & Ruprecht & Co, KG, Göttingen 2008 
 
Nouwen, Henri: Jesus 
Eine Botschaft, die Liebe ist – Mit Illustrationen vom Rembrandt 
Im Zentrum der spirituellen Weisheit Henri Nouwens steht die Person Jesu. Wie kaum ein anderer Autor 
vermag er, aus eigener Lebenserfahrung heraus die Bedeutung Jesu für unsere Zeit zu erschließen. 
Dieses Buch erzählt und deutet die biblische Geschichte Jesu mit den Worten Henri Nouwens: von der 
Ankündigung seiner Geburt bis zu seinem österlichen Leben. Zusammen mit Rembrandts 
unnachahmlichen Illustrationen laden die Betrachtungen Nouwens ein, in der Geschichte von Jesus eine 
Botschaft für jeden Menschen zu hören: Du bist mein geliebter Sohn, meine geliebte Tochter. 
„Alles, was Jesus gehört, ist uns gegeben. Alles ist Teil unseres Weges in das Haus des Vaters.“ 
Henri Nouwen 
190 Seiten, 19,95 €  ISBN 978-3-451-32222-8           Herder Verlag, Freiburg 2008 
 (Neuausgabe, bisheriger Titel: Höre auf die Stimme, die Liebe ist.) 
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Bolliger, Max; Thönissen, Ute: Die schönsten Heiligenlegenden 
Jeder kennt sie: den Ritter, der mit dem Drachen kämpfte, die Prinzessin, aus deren Brotkorb Rosen 
wuchsen, oder die kleine Frau aus Kalkutta, die ihr Leben den armen Kindern widmete. 
Altbekannte Heiligenlegenden und beeindruckende Lebensbilder der Gegenwart – erzählt von Max Bolliger 
mit märchenhaften Bildern von Ute Thönissen. 
128 Seiten, 16,95 €  ISBN 978-3-451-70875-6           Herder Verlag, Freiburg 2008 
 
Wichmann, Kerstin: Rut 
Dieses sympathisch gestaltete Pappbilderbuch erzählt in einfachen Worten die Geschichte der treuen Rut. 
Die kompakte Form ist ideal für kleine Hände, die freundlichen Illustrationen von Kerstin Wichmann werden 
Kleinen wie Großen gefallen. Sehr gut geeignet zum Mitbringen und Mitnehmen in der Handtasche oder im 
Kinderwagen. 
12 Seiten, 5,95 €  ISBN 978-3-417-26065-6               R. Brockhaus, Witten 2008 
 
Clayden, Julie; Finlay, Lizzie: Gott liebt dich, wie du bist 
Nils entdeckt die Bibel 
Gott hat dich lieb, auch wenn du denkst, du könntest nichts allein. Denn er hatte auch Mose lieb, der davor 
Angst hatte. Gott hat dich lieb, auch wenn du der Kleinste in der Familie bist. Denn er hatte auch David lieb, 
der das ebenfalls war und später ein großer König wurde. 
Ganz einfach werden den 2-3-Jährigen auf diese Weise biblische Wahrheiten eingeprägt, die ihr Selbstbild 
nachhaltig positiv prägen können. 
Ein Klipp-Klapp-Buch 
16 Seiten, 12,95 €  ISBN 978-3-417-26037-3               R. Brockhaus, Witten 2007 
 
Zachmann, Doro: Bin Knüller! 
Jonas ist ein besonderes Kind: Er hat das Down-Syndrom und einen schweren Herzfehler. Jetzt ist er 14, 
und wieder muss er operiert werden. Doch er selbst ist sich sicher: Er ist ein Knüller. Gott hat ihn gemacht, 
und der wird auch auf ihn aufpassen.  
Jonas’ Weg durch die OP wird dokumentiert von seiner Mutter, in Tagebuchauszügen, Artikeln, Anekdoten, 
mit Fotos, Zeichnungen und nachdenklichen Kurztexten. 
So entsteht ein buntes Bild über einen besonderen Menschen, der in Gottes Augen wertvoll und ein Segen 
für Familie und Freunde ist. 
256 Seiten, 14,96 €  ISBN 978-3-417-26224-7               R. Brockhaus, Witten 2008 
 
Miller, Stephen M.: Die Bibel 
Wissen für Einsteiger 
Wer die Bibel im Ganzen lesen will, kann leicht den Überblick verlieren. Dieses praktische Handbuch ist ein 
Hilfsmittel, um sich der Heiligen Schrift zu nähern. Es fasst ihre einzelnen Bücher kurz und leicht 
verständlich zusammen, gibt einen Überblick über die wichtigsten Charaktere und Ereignisse und bietet 
nützliche Informationen rund um die Geschichte der Bibel. Darüber hinaus werden die meistgestelltesten 
Fragen zum Christentum beantwortet. 
Zudem enthält das Buch Informationen darüber, wie die Bibel zu uns kam, und wertvolle Tipps, wie Sie mit 
dem Lesen der Bibel beginnen können und es zu einer positiven Erfahrung für Sie werden kann. 
128 Seiten, 9,95 €  ISBN 978-3-417-26243-8               R. Brockhaus, Witten 2008 
 
Fischer, Helmut: Haben Christen drei Götter? 
Entstehung und Verständnis der Lehre von der Trinität 
Mit dem Wort „Trinität“ einem Schlüsselbegriff der ökumenischen Gemeinschaft, können nur wenige 
Menschen etwas Konkretes verbinden. Viele verstehen darunter eine Art Vielgötterei. Der Verfasser zeigt, 
wie der christliche Gottesglaube in der Auseinandersetzung mit den religiösen und philosophischen 
Strömungen der ersten Jahrhunderte schrittweise sein Profil ausformen musste. Er stellt dar, wie in diesem 
Prozess das Denkmodell der „göttlichen Dreieinigkeit“ entstanden ist, was es zum Ausdruck bringt und was 
das christliche Gottesverständnis von anderen unterscheidet. Leser und Leserinnen werden so selbst 
beurteilen können, welchen Stellenwert die Trinitätslehre für ihr eigenes Gottesverständnis hat. – Eine 
verständliche, theologisch fundierte Darstellung! 
120 Seiten, 11,80 €  ISBN 978-3-290-17497-2       TVZ Theologischer Verlag, Zürich 2008 
 
Röser, Johannes (Hg.): Mein Glaube in Bewegung 
Stellungnahmen aus Religion, Kultur und Politik 
Unser Glauben ist mehr ein Werden als ein Sein, mehr ein Suchen als ein Besitzen … Das Auf-dem-Weg-
Sein bestimmt unsere christliche Identität. Davon legt dieses Buch wie ein Spiegel in beeindruckender 
Weise Zeugnis ab. Hier kommen Autorinnen und Autoren aus verschiedenen Bereichen des 
gesellschaftlichen, religiösen, kulturellen, politischen Lebens zu Wort – nicht nur Christen. Sie geben 
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Rechenschaft von dem, was sie im Innersten trägt, was sich für sie gewandelt hat in der persönlichen 
Lebens- wie Glaubensgeschichte. So öffnen sich gegen religiöse Enge viele Facetten der Hoffnung. 
319 Seiten, 19,95 €  ISBN 978-3-451-29953-7           Herder Verlag, Freiburg 2008 
 
Zink, Jörg: Jesus 
Vollständig überarbeitete und erweiterte Neuausgabe 
Keine historische Persönlichkeit erscheint uns so vertraut wie Jesus von Nazaret. Seine Ausstrahlung, der 
Kern seiner Erfahrung und seine Botschaft sind bis heute lebendig geblieben. Doch alle Versuche, den 
‚historischen Jesus’ in seiner Zeit zu beschreiben, sind gescheitert. Stets haben sie mehr über den 
Verfasser und seine Zeit ausgesagt als über den tatsächlichen Mann aus Nazaret. 
Jörg Zink ist sich dieser Problematik sehr bewusst. Er zeichnet daher in seinem vollständig überarbeiteten 
und erweiterten Buch bei aller historischen Genauigkeit ein sehr persönliches Jesus-Bild. Es ist die Summe 
seiner eigenen Erfahrungen mit Jesus, die sich durch sein langes, bewegtes Leben gezogen haben. Eine 
sehr persönliche Auskunft, die Jörg Zink in diesem Buch gibt. 
378 Seiten, 19,95 €  ISBN 978-3-7831-3165-9            Herder Verlag Freiburg 2008 
 
Möller, Martin: RU praktisch fachdidaktisch 
Für das Referendariat und die ersten Berufsjahre 
Kompetenzorientiert, erfahrungsbezogen, nachhaltig Religion unterrichten – dieser Band konkretisiert den 
Anspruch im Hinblick auf die alltägliche Unterrichtspraxis. Die Konzeption ist aus der Arbeit eines 
Fachseminars Evangelische Religionslehrer erwachsen. Referendare und Referendarinnen habe das Buch 
durch Fragen, Anregungen und ausgearbeitete Unterrichtsentwürfe angestoßen, begleitet und bereichert. 
Der Band enthält Grundinformationen zu den wichtigen Lehrplanthemen des RU in der Sekundarstufe, 
praxisfertige Unterrichtsreihen, ausgearbeitete Stundenentwürfe, Tafelbilder und Übersichten zum Kopieren 
– das macht ihn zu einem unverzichtbaren Begleiter im Referendariat und weit darüber hinaus. 
238 Seiten, 29,90 €  ISBN 978-3-525-58171-1  Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen 2008 
 
Orth, Gottfried: Siehst du den Balken nicht? 
Soziale Gerechtigkeit – Religionsunterricht praktisch, Sekundarstufe II 
Schülerinnen und Schüler entdecken in der Auseinandersetzung mit den Materialien und Impulsen des 
Bandes, dass die biblischen Traditionen die Frage nach Gott und die Frage nach der Gerechtigkeit 
untrennbar verknüpfen. Sie üben und praktizieren Empathie, lernen theologische und sozialethische 
Argumentationen kennen, setzen sich mit geprägten Visionen einer besseren Welt auseinander und 
entwickeln Handlungsoptionen. Die Bausteine können komplett unterrichtet werden oder als Schwerpunkte 
in Zusammenhänge wie ‚Ethische Urteilsbildung’, ‚Soziale Verantwortung’, ‚Dritte Welt’, ‚Armut in 
Deutschland’, ‚Gotteslehre’, ‚Kirchengeschichte’. 
Zum Reihenkonzept: RU praktisch für die Sekundarstufe II ist geeignet für den Religionsunterricht an 
Gymnasien, Gesamtschulen und Berufsschulen mit gymnasialer Oberstufe; es erschließt die relevanten 
Themenfelder der Rahmenrichtlinien und die wichtigsten Themen der Zeit. Die Bände der Reihe sind 
querschnittig angelegt: Die Materialien und Unterrichtsideen entfalten ein Thema im Horizont verschiedener 
theologischer Kerndisziplinen. Fachübergreifende Hinweise werden angeboten, wissenschaftliche 
Arbeitweise eingeübt. Durchgängig einbezogen sind konkurrierende alternative Deutungen anderer 
Religionen und Weltanschauungen. 
160 Seiten, 24,90 €  ISBN 978-3-525-61038-1  Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen 2008 
 
Religion entdecken – verstehen – gestalten Bild-CD 
78 Abbildungen aus den Bänden 5 – 10 
19,90 €   ISBN 978-3-525-61601-7   Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen 2007 
 
ElfZwölf Religion 
Basistexte, 187 Arbeitsblätter 

- Grundlagentexte für den Religionsunterricht in der Sekundarstufe II 
- Texte und Ergänzungsmaterialien zu den Kapiteln des Schulbuchs ElfZwölf Religion 
- jeweils mit Erschließungsfragen. 

Sei es, dass Sie in Ihrem Unterricht das Schulbuch „ElfZwölf Religion“ verwenden, sei es, dass Sie mit 
anderen Materialien arbeiten – auf dieser CD finden Sie zielsicher wichtige Basistexte der Theologie sowie 
zusätzliches Material, z.B. konzentrierte Zusammenfassungen oder Aufgabenvorschläge für Klausuren. 
Eine doppelte Navigation – einerseits nach Schulbuchkapiteln, andererseits nach Themen – ermöglicht den 
schnellen Zugriff. Die Arbeitsblätter bieten Texte mit Zeilenzählern sowie Fragen/Aufgaben zur ersten 
Texterschließung. 
19,90 €   ISBN 978-3-525-77622-3   Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen 2008 
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Freudenberg, Hans (Hg.): Abraham und Sara 
Alles, was wir wissen müssen 
Kreativ und kompetenzorientiert werden Kinder an die Geschichten von Abraham und Sara herangeführt. 
Mit Abrahams Ohren hören sie Gottes Forderung und Verheißung, mit Saras Augen suchen sie Spuren der 
Angel. 
Sie können die Geschichten von Abraham, Sara, Lot, Isaak und Rebekka nacherzählen und können 
erläutern, wie Segen wirkt. 
Vielfältige praxiserprobte Kopiervorlagen lassen lebendigen Religionsunterricht gelingen. 
48 Seiten, 9,90 €  ISBN 978-3-525-61041-1  Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen 2008 
 
Kraft, Gerhard (Hg.): KU elementar-Werkbuch (mit CD) 
KU elementar bietet die wichtigsten Themen und Texte des christlichen Glaubens in einer altersgerechten 
Sprache und Aufmachung. Dabei werden methodisch variantenreich, anschaulich und lebensnah die alten 
Glaubensinhalte und die Lebenswelt der Konfirmandinnen und Konfirmanden zueinander in Beziehung 
gesetzt. 
KU elementar geht konsequent von der Doppelseite als Grundlage der Konfirmandenstunde aus. Alle 
Phasen von der Einführung des Themas über die Erarbeitung und Vertiefung bis zur Sicherung der 
Ergebnisse können damit abgedeckt werden; die thematische und gestalterische Einheit von Texten, 
Bildern und Grafiken sowie Arbeitsaufgaben entfalten eine große Breite der Erarbeitungsmöglichkeiten.  
Die Arbeit mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden führt dabei immer wieder aus dem Buch heraus, 
bietet Interaktionsmöglichkeiten und Gelegenheit zur vielfältigen kreativen Beteiligung. Das Buch bietet viel 
Platz zum persönlichen Aneignen: Die Konfirmanden können eintragen, ausfüllen, gestalten u.v.m., sodass 
das Arbeitsbuch im Laufe der Konfirmandenzeit immer mehr zu »ihrem« Buch wird. 
144 Seiten, 24,90 €  ISBN 978-3-7668-4041-7           Calwer Verlag, Stuttgart 2008 
 
Wiese, Mickey (Hg.): Flatrate 
24 Stunden genial verbunden – Gebete 
Junge Menschen haben eine eigene Sprache und das zeigt sich auch in ihren Gebeten. In diesem Buch 
kommen sie zu Wort. Ehrlich, ungewohnt und manchmal provokant sind die Gebete, die eine Anregung für 
Gleichaltrige sein können und zugleich einen Einblick in das geben, was Jugendliche bewegt. Mit fotografi-
schen Momentaufnahmen, die die Aussagen der Gebete unterstreichen. 
111 Seiten, 4,90 €  ISBN 978-3-7615-5610-8    Neukirchener Verlagsgesellschaft, 

Neukirchen-Vluyn 2008 
Hartebrodt-Schwier, Elke: Von Baum bis Weg 
44 christliche Symbole spielerisch entdecken 
Die 44 praxisorientierten Spiele in diesem Buch greifen das Thema Symbole auf. Ob Baum oder Brücke, 
Kreuz oder Licht – die Spiele sind bestens geeignet, in das Thema einzuführen bzw. es zu vertiefen. Wie in 
jeder Religion kommt den Symbolen auch im Christentum eine besondere Bedeutung zu. So steht z.B. das 
Wasser in enger Verbindung zum Leben – als lebensnotwendiges Nass für den Körper und in der Taufe als 
Symbol für das neue Leben in Christus. So macht das Spiel mit dem Symbol auch Glaubenserfahrungen 
möglich. Dabei bieten sich viele Möglichkeiten zum Diskutieren, Interagieren und Aufeinanderhören. Alle 
Spiele sind in der Praxis erprobt und eignen sich für die Arbeit in Gruppen mit Kindern, Jugendlichen, aber 
auch Erwachsenen. 
84 Seiten, 4,90 €  ISBN 978-3-7615-5617-7    Neukirchener Verlagsgesellschaft, 

Neukirchen-Vluyn 2008 
 
Lüpke, Johannes von (Hg.): Gott – Natur – Freiheit 
Theologische und naturwissenschaftliche Perspektiven 
Ist die Natur zweckhaft, sinnvoll geordnet? Deutet sie auf einen Plan Gottes hin, der sich in der Natur-
geschichte verwirklicht? Ist die Rede von ‚intelligent design’ sachlich berechtigt? Und wie steht es um die 
Freiheit des Menschen, wenn die neurobiologische Forschung geistige Prozesse ‚natürlich’ zu erklären 
vermag und wenn doch auf der anderen Seite der Mensch mehr und mehr Macht über die Natur gewinnt? 
Diese Fragen stehen im Zentrum des hier dokumentierten Gesprächs zwischen Naturwissenschaftlern, 
Philosophen und Theologen. 
185 Seiten, 19,90 €  ISBN 978-3-7887-2329-3    Neukirchener Verlagsgesellschaft, 

Neukirchen-Vluyn 2008 
Storch: Alles Klar? Markus 
Auslegung für Einsteiger 
Müssen Bibelauslegungen immer schwer verständlich daherkommen? Nein! Storch legt eine kurze und 
knackige, leicht lesbare Auslegung zum Markusevangelium vor, die ohne theologische Fachbegriffe aus-
kommt, keine fromme Insidersprache verwendet, kein Bibelwissen voraussetzt und trotzdem tiefgründig ist. 
In einer kurzen Einführung klärt Storch den besonderen Blickwinkel des Markusevangeliums und legt dann 
abschnittweise so aus, dass neugierige und bibelhungrige Laien einen leichtfüßigen Weg mit Gottes Wort 
gehen können, ohne dabei an der Oberfläche zu verhungern. 
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Storch, geboren 1972, lebt in Nordrhein-Westfalen. Er arbeitet als Pastor bei den Jesus Freaks Remscheid 
und im deutschlandweiten Predigt- und Lehrdienst. Seit Jesus ihn aus Drogen, Depressionen und völliger 
Perspektivlosigkeit befreit hat, lebt er für Gott. 
127 Seiten, 9,90 €  ISBN 978-3-7615-5614-6    Neukirchener Verlagsgesellschaft, 

Neukirchen-Vluyn 2008 
 
Freudenberg, Matthias; Plasger, Georg (Hg.): Calvin Lesebuch 
Wie kann man sich dem umfangreichen Schrifttum des Genfer Reformators Johannes Calvin so nähern, 
dass ein Eindruck seiner theologischen Argumentation entsteht? Dieses Buch unternimmt einen Versuch, 
in 12 Kapiteln Calvin in repräsentativen Textabschnitten zu Wort kommen zu lassen. Neugier und Nach-
denklichkeit sollen durch die in neuerer Zeit übersetzten Texte geweckt werden, sodass auch die Lust zum 
Weiterlesen in anderen Texten Calvins entstehen kann. 
191 Seiten, 14,90 €  ISBN 978-3-7887-2305-7    Neukirchener Verlagsgesellschaft, 

Neukirchen-Vluyn 2008 
 
Käßmann, Margot: Mütter der Bibel 
Muttersein ist wunderbar – kann aber auch ganz schön schwer sein. Und auch Mutterwerden war schon 
früher nicht selbstverständlich. Die Bibel berichtet von kinderlosen Frauen und von Müttern, die es nicht 
ganz leicht haben – dazu gehören die Rabenmutter, die Spätgebärende, die Kinderreiche und die Adoptiv-
mutter. Die biblischen Mütterbilder eröffnen überraschende Perspektiven: Margot Käßmann erzählt von den 
Müttern der Bibel und verbindet die Geschichten mit dem heutigen Leben. 
157 Seiten, 14,95 €  ISBN 978-3-451-29855-4           Herder Verlag, Freiburg 2008 
 
Douglass, Kathrin; Mörken, Christian: Der Himmel ist gleich nebenan 
Ein ungewöhnliches Hörspiel ab 6 Jahren 
Was soll man machen, wenn man im Himmel alle Hände voll zu tun hat und dann noch ein Notruf von der 
Erde kommt? Raphael weiß sich nicht anders zu helfen, als seinen jungen Assistenten Jo zu schicken – 
obwohl der noch nie einen Auftrag übernommen hat. Aber dieser Auftrag ist wichtig, denn Tim hat seinen 
besten Freund Ben verloren und Trauernden muss geholfen werden. So macht Jo sich auf, um Tim zu 
trösten. Doch dabei übertritt er so ziemlich jede Regel, die den Himmelsboten auferlegt sind, und bringt 
sich selbst in große Gefahr! Wird es Jo gelingen, Tim zu trösten und findet er den Weg zurück in den Him-
mel? 
Der „Himmel ist gleich nebenan“ soll Kindern helfen, die trauern. Ihnen aufzeigen, dass sie mit ihrer Trauer 
nicht alleine sind, sondern dass Gott sie hört, an sie denkt – und hilft!  
9,95 €    ISBN 3-7751-4851-5       SCM-Verlag, Holzgerlingen 2008 
 
Nürnberger, Christian: Mutige Menschen 
für Frieden, Freiheit und Menschenrechte 
Mutig sind sie: die Menschen, die sich einsetzen für Frieden, Freiheit und Menschenrechte. Sie riskieren 
viel, bringen sich dadurch sogar in Gefahr. Aber sie wollen etwas verändern. Christian Nürnberger erzählt 
von Frauen und Männern, die Mut zeigen: Mut, die Dinge anders zu sehen, Mut, etwas Neues zu wagen, 
Mut, mit der bisherigen Tradition zu brechen oder einer Übermacht die Stirn zu bieten:  
Ayaan Hirsi Ali – Peter Benenson – Bärbel Bohley – Bartolomé de Las Casas – Mahatma Gandhi – Martin 
Luther – Wangari Muta Maathai – Nelson Mandela – Rosa Parks – Anna Politkowskaja – Alice Schwarzer – 
Bertha von Suttner 
253 Seiten, 14,90 €  ISBN 978-3-522-30158-9           Gabriel Verlag, Stuttgart 2008 
 


